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Deutschland im Flugchaos: Hohe
Gebühren gefährden die Luftfahrt!

Hohe Gebühren und Steuern belasten Flughafen Düsseldorf
und die deutsche Luftfahrtindustrie. Forderungen nach

Senkungen werden laut.

In Deutschland klagen zahlreiche Airlines, insbesondere am
Flughafen Düsseldorf, über steigende Gebühren und hohe
Steuern, die sich negativ auf den Luftverkehr auswirken. Laut
dem derwesten.de sind die staatlich veranlassten Kosten seit
Jahren ein Hauptproblem. Der Bundesverband der Deutschen
Luftverkehrswirtschaft (BDL) hat kürzlich alarmiert, dass diese
Kosten jährlich um fast 1,2 Milliarden Euro steigen.

BDL-Präsident Jens Bischof bezeichnet die Kosten als „absurd
hoch“ und fordert dringend Maßnahmen von der
Bundesregierung, insbesondere die Streichung der
Luftverkehrssteuer. Diese hohe finanzielle Belastung könnte
Deutschland im europäischen Vergleich immer weiter ins

https://www.derwesten.de/region/flughafen-duesseldorf-gebuehren-luftverkehrssteuer-id301377381.html


Hintertreffen bringen, warnen Experten. Trotz der
Nachwirkungen der Corona-Pandemie verlässt die deutsche
Luftfahrt nur zögerlich den Krisenmodus, während andere
Länder bereits schneller zur Normalität zurückkehren.

Steigende Gebühren und ihre Folgen

Die Ursachen für die steigenden Kosten sind vielfältig. Eine
Erhöhung der Luftverkehrssteuer, Gebühren für Flugsicherung
sowie für Sicherheitskontrollen belasten die Airlines zusätzlich.
Zudem müssen mittlerweile 500 Millionen Euro der jährlichen
Kosten auf die EU-weite Pflicht zum Beimischen von
klimafreundlichem Flugbenzin (SAF) zurückgeführt werden, was
die Situation weiter verschärft. Mögliche Bußgelder drohen, falls
die deutschen Airlines nicht ausreichend E-Kerosin beschaffen
können, um die geforderte Zusatzquote zu erfüllen.

Die hohen Gebühren haben bereits Konsequenzen: Airlines
geben die Kosten an die Passagiere weiter. Auf einem typischen
Europa-Flug entfallen etwa 30 Euro des Ticketpreises auf
staatliche Gebühren. Außerdem verzeichnet der Flughafen
Düsseldorf einen dramatischen Rückgang der
Langstreckenflüge, wo bis zu 70 Prozent weniger Verbindungen
bestehen.

Die Auswirkungen auf den
Luftverkehrsstandort Deutschland

Die Auswirkungen dieser hohen Kosten sind erheblich. Deutsche
Fluggesellschaften sehen sich gezwungen, Wachstumspläne
einzuschränken, während viele ausländische Airlines ihren
Rückzug vom deutschen Markt erwägen. Bischof warnt, dass
Deutschland wegen der hohen staatlichen Kosten zunehmend
von Fluggesellschaften gemieden wird. Diese Entwicklung
könnte nicht nur die Anbindung der Flughäfen gefährden,
sondern auch langfristige negative Auswirkungen auf die
gesamte Wirtschaft haben.



Zusätzlich zeigt ein Vergleich der Zahlen: Heute gibt es nur noch
halb so viele Inlandsflüge wie im Jahr 2019. Dies ist ein
eindeutiger Indikator für die alarmierenden Zustände, die durch
steigende Gebühren und unzureichende politische
Unterstützung verursacht werden. Der n-tv hebt hervor, dass
trotz der beschlossenen Abschaffung der Luftverkehrssteuer die
notwendigen Schritte im Bundestag nicht mehr vorangetrieben
wurden, was die Lage zusätzlich erschwert.

Abschließend wird deutlich, dass ohne gezielte Maßnahmen zur
Kostensenkung die Attraktivität des Luftverkehrsstandorts
Deutschland weiter abnehmen könnte. Die Branche steht am
Scheideweg, und die Verantwortung liegt nun bei der Regierung,
die drängenden Probleme anzugehen.

Details
Quellen www.derwesten.de

www.n-tv.de

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.n-tv.de/ticker/Staatliche-Gebuehren-treiben-Kosten-um-1-2-Milliarden-Euro-hoch-article25559784.html
https://www.derwesten.de/region/flughafen-duesseldorf-gebuehren-luftverkehrssteuer-id301377381.html
https://www.n-tv.de/ticker/Staatliche-Gebuehren-treiben-Kosten-um-1-2-Milliarden-Euro-hoch-article25559784.html
https://aktuelle-nachrichten.net
http://www.tcpdf.org

